
 
 
 
 

Selbstverpflichtungserklärung 
 
Hiermit versichere ich, dass ich nicht wegen einer Straftat nach 
 

-  § 171 StGB (Verletzung der Fürsorge- oder Erziehungspflicht), 
-  §§ 174 bis 174c, 176 bis 180a, 181a, 182 bis 184g, 184i, 184j, 184k, 184l 
 (Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung), 
-  201a Abs. 3 StGB (Verletzung des höchstpersönlichen Lebensbereichs durch 
 Bildaufnahmen), 
-  § 225 StGB (Misshandlung von Schutzbefohlenen), 

§§232 bis 233a, 234, 235, 236 StGB (Straftaten gegen die persönliche 
Freiheit) 

 
rechtskräftig verurteilt worden bin und auch keine entsprechenden Verfahren gegen 
mich anhängig sind. 
 
Im Rahmen dieser Erklärung verpflichte ich mich dazu, den Träger über die 
Einleitung eines entsprechenden Verfahrens zu informieren. 
 
Zudem verpflichte ich mich zu folgenden Verhaltensweisen: 
 

-  Ich begegne Kindern und Jugendlichen mit wertschätzendem und vertrauens-
vollem Verhalten und achte ihre Rechte und ihre Würde. 

-  Ich wahre die Intimsphäre und die persönlichen Schamgrenzen der mir anver-
trauten Kinder und Jugendlichen. 

-  Ich schütze die mir anvertrauten Kinder und Jugendlichen vor Schaden, Ge-
fahren, Missbrauch und Gewalt. 

-  Ich nehme die individuellen Empfindungen der Kinder und Jugendlichen zu 
Nähe und Distanz gegenüber anderen Menschen ernst und respektiere ihre 
persönlichen Grenzen. 

-  Ich nehme Grenzüberschreitungen gegenüber Schutzbefohlenen durch an-
dere Mitarbeitende und Teilnehmende bei Angeboten und Aktivitäten bewusst 
wahr und spreche meine Wahrnehmung unmittelbar bei den Beteiligten offen 
an. Bei schweren oder wiederholten Grenzverletzungen informiere ich den 
Träger der Einrichtung über den Sachverhalt. 

 
 
……………………………………..    …………………………………. 

Name, Vorname         Geburtsdatum 
 
 
………………………………………………… 

Anschrift 
 
 
……………………………………..    …………………………………. 

Ort, Datum           Unterschrift 


